
 

  
   ________________________________________________________________________          

A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   
Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4   
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   
E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  
Öffnungszeiten :  Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr,  
   Montag, Dienstag und Donnerstag 13.30 bis 17.00 Uhr 
   Mittwochnachmittag GESCHLOSSEN ! 

                                                                                  24. März 2023 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 
 

 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.gemeinde-untermarchtal.de/
mailto:info@gemeinde-untermarchtal.de
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Samstag, 25.03.2023     Hauptversammlung 
Sportheim 20:00 Uhr     Sportverein Untermarchtal 
 
Mittwoch, 29.03.2023            Frauenkaffee 
Cafe´Maria Hilf 14:30 Uhr     Anmeldung im Rathaus 
 
Mittwoch, 29.03.2023     Blaue Tonne 
 
Freitag, 31.03.2023     BIO – Müll 
 
Samstag, 01.04.2023     Sirenenprobealarm 
 
Dienstag, 04.04.2023     Restmüll 
 
Donnerstag, 06.04.2023    Gelber Sack 
 

Wir bitten um Beachtung 
Am Freitag, den 31.03.2023 ist das Rathaus/Infozentrum geschlossen. 
Bei dringenden Fällen schreiben Sie uns bitte eine E-Mail: bm@gemeinde-
untermarchtal.de 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

 
 

 

 
Herzlichen Dank an alle, die mich bei der Wahl zum Sportler des Jahres 2022 so 
tatkräftig unterstütz haben. 
Bei der von der Schwäbischen Zeitung ausgetragenen Wahl wurde ich in meiner 
Kategorie glücklicher zweiter.  
Danke, dass Sie sich an der Wahl beteiligt und für mich gestimmt haben. 
 
Ihr Hannes Braß 
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Wasser- und Entwässerungsgebühren – 
1. Abschlagszahlung 2023 

 
Am 31. März 2023 ist die 1. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Abwassergebühr 
2023 zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung ergibt sich aus dem Bescheid 
über die Abrechnung 2022 bzw. bei geänderten Abschlägen aus der Mitteilung über 
die Anpassung des Abschlags. 
Wir weisen nochmals darauf hin, dass für die Abschlagszahlungen keine Rechnun-
gen erstellt werden. 
 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird 
der fällige Betrag zum 31.03.2023 abgebucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe des Buchungszeichens zu 
überweisen. 
 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Gemeinde Untermarchtal Landkreis Alb-Donau 

B e k a n n t m a c h u n g 

der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 

I. Haushaltssatzung 

 Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der jeweils geltenden 
Fassung hat der Gemeinderat am 07.03.2023 die folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2023 beschlossen: 

 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 2.212.889 € 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 2.204.161 € 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 
8.728 € 

 



 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 € 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 € 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 € 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 8.728 € 

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 2.139.174 € 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.987.211 € 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

151.963 € 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.165.700 € 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 2.626.500 € 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

-1.460.800 € 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

-1.308.837 € 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 750.000 € 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 23.175 € 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

726.825 € 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

-582.012 € 

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  750.000 €. 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen 

von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 

Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 

(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 €. 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 400.000 €. 

§ 5 Steuersätze 

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

1. für die Grundsteuer  

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v. H. 

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v. H. 

 der Steuermessbeträge;  

2. für die Gewerbesteuer auf 340 v. H. 

 der Steuermessbeträge.  

 

 



 

§ 6 Stellenplan 

Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil dieser Haushaltssatzung. 

 

II. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 

oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der vorstehend bekannt gemachten 

Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 

elektronisch innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 

Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 

ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

 

III. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 15.03.2023 die Gesetzmäßigkeit 

der vom Gemeinderat am 07.03.2023 beschlossenen Haushaltssatzung bestätigt. Die 

nach der Gemeindeordnung erforderliche Genehmigung zu der Festsetzung in § 2 der 

Haushaltssatzung hat die Rechtsaufsichtsbehörde erteilt. Die vorstehende 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

 

IV. Auslegung des Haushaltsplanes 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 liegt gem. § 81 Abs. 3 der 

Gemeindeordnung an sieben Tagen und zwar 

von  27.03. 2023 bis  05.04.2023 

je einschließlich im Rathaus während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme 
öffentlich aus. Bitte vereinbaren Sie zur eventuellen Einsichtnahme telefonisch einen 
Termin. 

Untermarchtal, den 24.03.2023 

 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Onlinevortrag am 29. März 2023 - Geld sparen im Supermarkt – So schonen Sie 
Ihren Geldbeutel mit bewusstem Einkaufsverhalten 

 
Die Lebensmittelpreise sind deutlich angestiegen. Bei einem Onlinevortrag des Fachdienstes 
Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis am Mittwoch, den 29. März 2023, um 9 Uhr 
bzw. 17.30 Uhr gibt es Tipps für den Einkauf im Supermarkt. Wie kann man beim Einkaufen 
Geld sparen und trotzdem bewusst einkaufen? Welche Einkaufsfallen gibt es im Supermarkt? 
Die Webinare dauern jeweils rund anderthalb Stunden.  
Interessierte können sich unter diesem Link oder dem passenden QR-Code anmelden: 
9:00 bis 10:30 Uhr: https://next.edudip.com/de/webinar/202326/1882135 
17:30 bis 19:00 Uhr: https://next.edudip.com/de/webinar/202327/1882141 

 

Information des Tagesmüttervereins Alb-Donau-Kreis: 
Tagesmüttertreffen in Langenau am 28. März 2023 

 
Am Dienstag, den 28. März 2023, findet um 19:00 Uhr in Langenau ein Treffen für 
Tagesmütter und Tagesväter und diejenigen statt, die sich für dieses Thema interessieren. 
Treffpunkt ist das Mehrgenerationenhaus in der Kuftenstraße 19. Dabei geht es um das 
Thema „Sicherheit für Tageskinder“. Für die Tagesmütter und Tagesväter wird dies als zwei  
 

https://next.edudip.com/de/webinar/202326/1882135
https://next.edudip.com/de/webinar/202327/1882141


 
-6- 

 

Unterrichtseinheiten gewertet. 
 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, sich auszutauschen. Zudem wird 
Andrea Johnson vom Tagesmütterverein zur Arbeit mit Kindern in der Tagespflege 
informieren. Der Tagesmütterverein unterstützt berufstätige Eltern bei der Suche nach einer 
geeigneten Betreuung für ihre Kinder. Außerdem qualifiziert und berät er Tagesmütter und 
Tagesväter. 
 
Weitere Informationen gibt es bei Andrea Johnson im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Telefon 
0731/185-4420, E-Mail: andrea.johnson@alb-donau-kreis.de. 

 

Krötenwanderungen im Alb-Donau-Kreis setzen ein 
Landratsamt bittet Autofahrer nahe  

beliebten Laichgewässern um Vorsicht 

 
Grasfrosch, Erdkröte oder Bergmolch: Wenn die Witterung milder wird, verlassen Amphibien 
wie diese ihren Winterunterschlupf und wandern zum Paaren und Laichen in die 
Sommerquartiere. Auf ihren Laichwanderungen überqueren die Tiere häufig stark befahrene 
Straßen, die ihnen zum Verhängnis werden können. Daher bittet der Fachdienst Forst, 
Naturschutz des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis Autofahrer im Frühjahr um besondere 
Vorsicht. An den bekannten, besonders gefährdeten Straßenabschnitten gibt es zum Teil feste 
Zäune, Leitsysteme oder Durchlässe für die Tiere. Zusätzlich werden während der 
Laichwanderungen provisorische Krötenschutzzäune aufgestellt. Ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer, meist von den Naturschutzverbänden, sammeln täglich zwei- bis dreimal die Tiere 
entlang der Fangzäune in Eimern und bringen sie sicher über die Straße. 
Außerdem stehen spezielle Hinweisschilder an den Straßen, die auf die 
Amphibienwanderungen aufmerksam machen. Für die Autofahrer bedeutet das: Fuß vom Gas, 
denn Tempo runter und Vorsicht beim Fahren ist während der Wanderungszeit der Kröten der 
beste Amphibienschutz. 
Die Kröten wollen zur Paarung und zum Ablaichen in das Gewässer zurück, in dem sie selbst 
aufgewachsen sind. Im Alb-Donau-Kreis gibt es einige Gewässer, die bei den Kröten als 
besonders beliebte Laichgewässer gelten – beispielsweise der Schmiechener See zwischen 
Schelklingen und Allmendingen und der Ziegelweiher zwischen Dornstadt und Beimerstetten.  
An folgenden Straßen im Alb-Donau-Kreis finden alljährlich Krötenwanderungen statt, dort 
bittet das Landratsamt die Verkehrsteilnehmer um besondere Vorsicht: 
 

 
 
 

 
 
 

mailto:andrea.johnson@alb-donau-kreis.de
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Qualifizierungskurs für die Kindertagespflege im Alb-Donau-Kreis  
startet im Juni 2023– freie Plätze vorhanden! 

 
Die Kindertagespflege stellt neben den Kindertageseinrichtungen die wichtigste Säule der 
Kinderbetreuung dar. Kindertagespflege wird im Haushalt der Kindertagespflegeperson, der 
Personensorgeberechtigten oder in anderen geeigneten Räumen geleistet. Der 
Tagesmütterverein Alb-Donau-Kreis e.V. bildet im Rahmen des Qualifizierungskurses 
Interessierte zu Kindertagespflegepersonen aus, die Kindern einen liebevollen und sicheren 
Betreuungsplatz geben möchten. Der Qualifizierungskurs ist eine der Voraussetzungen, um eine 
Pflegeerlaubnis zu erhalten.  
 
Zugangsvoraussetzung für den Kurs ist unter anderem ein qualifizierter Hauptschulabschluss. 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse für weitere Informationen an das Landratsamt Alb-Donau-
Kreis, Fachbereich Kindertagespflege. 
Ansprechpartnerin ist: 
Barbara Benz, Tel.: 0731 185 4437, E-Mail: barbara.benz@alb-donau-kreis.de 
Telefonzeiten: 
Montag-Donnerstag von 8 bis 16 Uhr / Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Anschrift: 
Tagesmütterverein Alb-Donau-Kreis, Schillerstr. 30, 89077 Ulm 
Homepage: www.tagesmuetterverein-alb-donau-kreis.de 

 

 
 
 

 
 

Krankenstand erreichte 2022 ein Rekordniveau 
Atemwegsinfekte sind Hauptgrund für Krankschreibungen im Alb-Donau-
Kreis - Ulm, 21.03.2023 
 
 

mailto:barbara.benz@alb-donau-kreis.de


 
-8- 

 

Mit 6,4 Prozent hat der allgemeine Krankenstand im Jahr 2022 den höchsten Stand bei 
erwerbstätigen Versicherten der AOK Baden-Württemberg seit 2010 erreicht. Auch unter den 
AOK-versicherten Arbeitnehmern im Alb-Donau-Kreis ist der Krankenstand im Jahr 2022 
deutlich gestiegen: Von 5,2 Prozent im Jahr 2021 auf 6,6 Prozent im Jahr 2022. Dies zeigen 
Auswertungen des Wissenschaftlichen Instituts der AOK (WIdO).  
Auf 100 erwerbstätige Versicherte im Alb-Donau-Kreis kamen 226,7 Arbeitsunfähig-
keitsmeldungen. Die Zahl der Krankschreibungen überschritt damit den Vorjahreswert um 
38,4 Prozent. Jedes beschäftigte AOK-Mitglied kam im Schnitt auf 23,9 krankheitsbedingte 
Fehltage. Im Vergleich zum Vorjahr stieg die Zahl der Arbeitsunfähigkeitstage um 26,5 
Prozent.  
Der Anteil der Versicherten, die sich mindestens einmal krankmeldeten, betrug 70,0 Prozent 
und lag damit deutlich höher als 2021 (55,8 Prozent). Allerdings waren die Menschen kürzer 
krank: Pro Krankmeldung waren sie im Schnitt 10,6 Tage arbeitsunfähig, 2021 waren es 11,5 
Tage. In 29,9 Prozent der Arbeitsunfähigkeitsfälle wurden die Mitglieder ein bis drei Tage 
krankgeschrieben. Der Anteil mit einer Dauer von mehr als sechs Wochen betrug 2,8 Prozent 
und ist im Vergleich zum Vorjahr gesunken (2021: 3,6 Prozent). Allerdings machten diese 
Langzeiterkrankungen in der Summe 32,5 Prozent aller Arbeitsunfähigkeitstage aus. 
Atemwegserkrankungen waren mit 29,4 Prozent der häufigste Grund für Krankmeldungen 
(2021: 18,1 %), gefolgt von Muskel- und Skeletterkrankungen mit 12,0 Prozent (2021: 16,4 
%), Verletzungen mit 5,6 Prozent (2021: 9,1 %) und Erkrankungen des Verdauungssystems 
mit 4,5 Prozent (2021: 6,0 %).  
Bezogen auf die meisten Fehltage führen die Atemwegserkrankungen mit 19,9 Prozent die 
Statistik an (2021: 10,9 %). Es folgen Muskel-Skelett-Erkrankungen mit 17,3 Prozent (2021: 
21,7 %), Verletzungen mit 9,3 Prozent (2021: 10,8 %) und psychische Beschwerden mit 7,5 
Prozent (2021: 11,0 %). 
Im saisonalen Verlauf war der Krankenstand im März (8,6 %), Februar (8,2 %) und Dezember 
(7,4 %) am höchsten. Die meisten Fehlzeiten zählt die AOK im Alb-Donau-Kreis für die 
Branche „Gesundheits- und Sozialwesen“ mit 7,2 Prozent, gefolgt von den Branchen 
„Verarbeitendes Gewerbe“ mit 7,1 Prozent sowie „Verkehr und Transport“ mit 6,8 Prozent. 
Angestellte in der Land- und Forstwirtschaft hatten mit 3,8 Prozent den niedrigsten 
Krankenstand.  
Betrachtet man die Entwicklung der Krankenstände nach Alter und Geschlecht fällt auf, dass 
Arbeitnehmer zwischen 30 und 34 Jahren die niedrigste AU-Quote haben: Sie betrug bei den 
Frauen 4,4 Prozent und bei den Männern 5,2 Prozent. Männer sind über fast alle 
Altersgruppen hinweg etwas häufiger krankgeschrieben als Frauen. Besonders stark driften 
die Geschlechter in den letzten Arbeitsjahren auseinander: Bei den 60- bis 64-Jährigen liegt 
der Krankenstand der Männer bei 11,3 Prozent, der der Frauen bei 9,4 Prozent.  
Hinweis: 
Grundlage für den Gesundheitsreport sind Krankheitsdaten aus dem Jahr 2022 von 39.421 im 
Alb-Donau-Kreis beschäftigen AOK-Mitgliedern (39,2 % weiblich, 60,8 % männlich). Die 
Zahlen der AOK gelten als repräsentativ, da sie mit einem Marktanteil von über 50 Prozent die 
größte Krankenkasse in der Region ist. 
Berücksichtigt wurden nur durch eine ärztliche Bescheinigung gemeldete 
Arbeitsunfähigkeitsfälle (AU-Fälle). Als AU-Tage gelten Kalendertage, also auch Samstage, 
Sonn- und Feiertage. Kurzzeiterkrankungen bis zu drei Tagen Dauer werden nur erfasst, wenn 
eine ärztliche Krankschreibung vorliegt. Der wahre Anteil der Kurzzeiterkrankungen kann 
daher höher liegen, als dies in den Krankenkassendaten zum Ausdruck kommt. Ausgewertet 
wurden die Daten vom Wissenschaftlichen Institut der AOK (WIdO). 

 

Vereinsmitteilungen 

 
ACHTUNG: Neue historische Beiträge jetzt auf unserer Gemeinde Homepage. 

 1. Plan einer Lauterthalbahn vor 130 Jahren  
2. Vor 100 Jahren Bau ein neues Pfarrhaus in Untermarchtal und  

3. Vor 120 Jahren Grundsteinlegung für „Maria Hilf“ 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung des SV Untermarchtal 

am Samstag, den 25. März 2023 um 20.00 Uhr im Sportheim  
 

 

Werte Vereinsmitglieder und Freunde des Sportvereins, 

 

im Namen der Vereinsvorstandschaft lade ich alle Mitglieder, Freunde und Gönner, sowie die 

Vereinsjugend zur diesjährigen Hauptversammlung des Sportvereins am  

Samstag, den 25. März 2023 um 20.00 Uhr im Sportheim recht herzlich ein.  

 

Was sonst noch interessiert 

 

 

einladung vorspielnachmittag 

Liebe Eltern, liebe Kinder,  

wir laden Sie herzlichst zu unserem Vorspielnachmittag ein 

am 02. April 2023 um 14:30 Uhr in die Gemeindehalle 

Obermarchtal. 

Unsere Jungmusiker haben wieder ein unterhaltsames Programm 

zusammengestellt   und freuen sich über viele 

musikbegeisterte Zuhörer/innen. 

Sie haben Interesse an einer Blockflöte oder anderen 

Instrumenten? 

 

 

Kommt vorbei! Wir freuen uns auf Euch. 

 Eure Musikkapelle Obermarchtal  

 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

Orgelwerke von J. S. Bach zum Ostermontag 

Kirchenmusikdirektor Hans-Eugen Ekert (Stuttgart) wird am Ostermontag, 10. April um 17 Uhr 

im Münster Obermarchtal österliche Orgelmusik Johann Sebastian Bachs vortragen. Der 

Eintritt ist 10 €, für Studierende und Auszubildende 5 €. Schüler und Schülerinnen haben 

freien Eintritt. Die Kasse öffnet um 16:30 Uhr.  

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
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Herzliche Einladung zum Frühjahrs-Markt am Freitag, den 31.03.2023 
 
Schon heute laden wir Sie herzlich zum Frühjahrsmarkt in der Bahnhofstraße am Freitag, 
den 31.03.23 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr ein. Es erwartet Sie wieder ein reichhaltiges 
Angebot von Schals, Socken, Hüten, Mützen, Schmuck, Wolle, Karten, 
Dekorationsgegenstände, Liköre, Korbgeflechte und und und…..! 
Auch der Messerschleifer hat sich angemeldet.  
Und natürlich fährt ab 14.00 Uhr wieder die Schmalspurbahn – nicht nur für Kinder! 
Der Kreativkreis bietet Kaffee und Kuchen, für das Mittagessen ist natürlich auch 
gesorgt. Und es gibt wieder die beliebten Waffeln der Schulkinder aus Obermarchtal.  
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher aus nah und fern! 
 
Ihre Gemeinde und Kreativkreis Rechtenstein 

 

Musikverein Unlingen e.V. veranstaltet wieder Hähnchensonntag To Go 

Im April bietet der Musikverein Unlingen e.V. beim Hähnchensonntag To Go wieder Speisen zur 

Abholung an. 

Für folgende Tage können Sie Hähnchen und Pommes bestellen: 

• Samstag, 01.04.2023  17:30 – 19:30 Uhr 

• Sonntag, 02.04.2023  11:00 – 13:00 Uhr  

Bestellen können Sie die Klassiker Hähnchen und Pommes zur Abholung wieder telefonisch 

am 28. und 29. März in der Zeit von 19:00 bis 20:00 Uhr unter Tel. 07371 8969 oder Tel. 07371 

9568113 oder online unter www.musikverein-unlingen.de 

Der Verein bedankt sich schon jetzt für Ihre Unterstützung und freut sich auf Ihre Bestellung. 

 

Musikverein Dieterskirch e.V. 
 
Jahreskonzert am 2. April 2023 
Am Palmsonntag, 2. April 2023 findet das Jahreskonzert des Musikvereins Dieterskirch e.V. statt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Turn- und Festhalle Uttenweiler. Dirigent Stefan Blanz hat ein 
abwechslungsreiches und interessantes Konzertprogramm zusammengestellt. Besuchen Sie uns mit 
Ihren Angehörigen, Freunden und Bekannten und genießen Sie einen schönen Konzertabend mit dem 
Musikverein Dieterskirch.  
Wir, die Musikerinnen und Musiker, freuen uns auf Ihr Kommen! 
Programm  
Jugendkapelle der Gemeinde Uttenweiler 
Canticle of the Saints     Ed Huckeby 
Hadrian’s Wall      Robert W. Smith 
Musikverein Dieterskirch e.V. 
Jubiläumsfanfare     Kees Vlak 
Dialog der Generationen    Kurt Gäble 
Alpine Inspirations     Martin Scharnagl 
- Ehrungen - 
Des Großen Kurfürsten Reitermarsch   Cuno Graf von Moltke 
All Glory Told      James Swearingen 
Cloud(iu)s… der Wolkenmann    Thiemo Kraas 
Hey Tonight!      James L. Hosay 
The Way Old Friends Do    B. Andersson/B. Ulvaeus 
 

 

 

http://www.musikverein-unlingen.de/


 

-11- 

 

Ostereierausstellung im Krippenmuseum in Oberstadion 

Von 2. bis 23. April 2023 zeigen etwa zehn Künstler aus der Gemeinde Oberstadion ihre 
handbemalten, gefrästen oder bestickten Werke vom gewöhnlichen Hühner- bis zum 
Straußenei im Krippenmuseum. 
Die schönsten und kunstvollsten Exemplare der heimischen Eier-Künstlerinnen und Künstler 
sind hier zu sehen. Eine Sammlung, die seit 2008 stetig angewachsen. Mit gefrästen und 
bestickten Eiern, Jahreszeiten-, Blumen- und Märchenmotiven, Elfen und christlichen 
Symbolen, in allen Größen und allen Techniken der Bemalung und Verzierung. Und es 
kommen imposante Prunkstücke hinzu: Eine Besonderheit ist ein großes Kreuz mit 42 Heiligen 
auf Gänseeiern. Und auf Straußen-Eiern wird in kleinem Format der Kreuzweg dargestellt, wie 
er nebenan in der St.-Martinus Kirche zu sehen ist. Mit viel Arbeit, Liebe und Begeisterung 
pflegen die Menschen aus Oberstadion und seinen Teilorten diesen Brauch, der bei den 
Besuchern viel Bewunderung findet.  

 

Eier soweit das Auge reicht - Jedes Ei ein Unikat. 

 

 

1. Oberstadioner Ostereierweg 
 

02.04.2023 bis 23.04.2023 

vom Rathaus bis zum Krippenmuseum 

 

Figuren, Skulpturen und Bilder, die bislang schon rund um den Osterbrunnen aufgestellt 
waren, und weitere Werke säumen einen Weg vom Rathaus zum Krippenmuseum.  
Ein großer gekränzter Bogen, mit Ostereiern bestückt, wird symbolisch das Tor zum 
Kirchplatz. 
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Bilder aus Wachteleiern schmücken die Fenster vom Bürgersaal 
 

  
 

Der Ostereierweg ist frei zugänglich und barrierefrei. 

Kontakt: 

Krippenmuseum Oberstadion 

Kirchplatz 5/1, 89613 Oberstadion 

Telefon: 0152/24842830 

kulturbuero@oberstadion.de www.krippen-museum.de 

 

 

 

 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung am Samstag 1. 

April 2023Der Maschinenring Biberach-Ehingen e.V. veranstaltet um 20 Uhr in der Mehrzweckhalle in 

Aßmannshardt die Mitgliederversammlung. Als Rahmenprogramm wird ab 18 Uhr eine Hausmesse, um 

19 Uhr ein gemeinsames Essen und nach den Regularien der Mitgliederversammlung ein Vortrag von 

Autor und Lebensmittelchemiker Udo Pollmer zum Thema: „Fleischersatz – etwa ein Ersatz für Fleisch?“ 

geboten. Bitte um Anmeldung bis Freitag 24.03.2023 unter Telefon 07351 18826 10. 

 

mailto:kulturbuero@oberstadion.de
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           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 26.03. bis 09.04.2023 

Bitte beachten: 
Aufhebung aller Corona-Beschränkungen für die Feier der Liturgie 

Unser Bischof Gebhard Fürst hat mit der 80. Mitteilung zur Coronalage zum 20. Januar 

2023 alle bisherigen Corona-Beschränkungen aufgehoben. 

Das bedeutet für Sie als Gottesdienstbesucher, dass damit die letzten Beschränkungen 

wegfallen: 

• Der Friedensgruß kann gerne wieder durch Handreichung geschehen. Sollte 

Ihnen aber Ihr Banknachbar signalisieren, dass er oder sie das nicht möchte, ist 

auch ein Lächeln und Kopfnicken als Friedensgruß möglich. Bitte respektieren 

Sie die Entscheidung des Einzelnen. 

• Die Mundkommunion ist auch wieder möglich. 

• Die Kommunionspender müssen auch keine FFP2-Maske mehr tragen und 

Kindern wird wieder ein Kreuzchen zum Segen auf die Stirn gezeichnet.  

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 

anrufen Tel. 0737592131 

 

5. Fastensonntag  Beginn der Sommerzeit/ Misereor Opfer 

 

Sa 25.03. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

  18.00 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

So 26.03. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen  

    -Vorstellung Diakon Heupel- 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

    - Vorstellung Diakon Heupel- 

  17.00 Uhr Konzert, Münster Obermarchtal 

 



 

 

  19.00 Uhr Bußfeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

   

Mo 27.03. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 28.03. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

8.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 29.03. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Do 30.03. 07.30 Uhr Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 20.00 Uhr KGR-Haushaltssitzung, Pfarrhaus Neuburg 

 

Fr 31.03. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche    

Sa 01.04. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche  

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

  

Palmsonntag- Palmweihe  Kollekte für das Heilige Land 
 

Sa 01.04. 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

So 02.04. 10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Prozession, Klosterkirche 

    - Beginn am Brunnen vor der Kirche- 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

    - Beginn am Pfarrhausparkplatz- 

  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Bußgottesdienst, Klosterkirche 

 

Mo 03.04. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 04.04. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

8.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 05.04. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 15.30-16.30 Uhr Bücherei, Pfarrhaus Untermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

 



 

 

Do 06.04. Gründonnerstag 
07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 

19.00 Uhr Abendmahlsmesse, Klosterkirche 

  - anschl. Gang nach St. Andreas, dort Betstunde  

19.00 Uhr Abendmahlsmesse für die ganze SE, Münster Obermarchtal 

  - Fußwaschung- 

 

Fr 07.04. Karfreitag 
  09.15 Uhr Trauermette, Klosterkirche  

10.00 Uhr Kreuzwegandacht auf dem Friedhof, Klosterkirche 

10.15 Uhr Karfreitagsliturgie, Neuburg 

10.15 Uhr Karfreitagsliturgie, Emeringen 

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, Reutlingendorf 

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, Münster Obermarchtal 

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, Klosterkirche 

  20.00 Uhr Karmette, Klosterkirche  

  

Sa 08.04. Tag der Grabesruhe Jesu Karsamstag 
07.00 Uhr Trauermette, Klosterkirche 

14.00Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche   

 

Ostersonntag  Hochfest der Auferstehung des Herrn  

    Bischof-Moser-Kollekte 

    Segnung der Osterspeisen 

 

Sa 08.04. 20.30 Uhr Feier der Osternacht für die ganze SE, Münster  

  Obermarchtal 

  21.00 Uhr Feier der Osternacht, Klosterkirche  

 

So 09.04. 09.45 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  10.15 Uhr Festgottesdienst, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Feierliche Vesper, Klosterkirche 

 

 

Liebe Gemeinde, 
 
mein Name ist Andreas Heupel, ich komme aus Siegen in NRW und ich bin 28 Jahre alt. 
  
Bevor ich Theologie studiert habe, absolvierte ich eine Ausbildung zum Altenpfleger.  
In diesem Beruf durfte insgesamt mit der Ausbildung 5 Jahre arbeiten, bevor ich mein 
Theologiestudium aufnahm. Das Theologiestudium habe ich im rheinland-pfälzischen 
Lantershofen abgeschlossen. Das Studienhaus St. Lambert in Lantershofen hat sich auf 
Seminaristen spezialisiert, die Berufserfahrungen haben und nicht notwendigerweise 
Abitur besitzen.  
 
Ich freue mich, dass ich in der Seelsorgeeinheit meinen Dienst als Diakon ausüben darf, 
bis ich nächstes Jahr wieder ins Priesterseminar nach Rottenburg zurückgehe, um mich 
auf die Priesterweihe vorzubereiten. Ich freue mich schon auf viele gute Begegnungen 
und eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen. 
 
 



 
 

 
 

 

 
 

 

 

Die Bischof-Moser-Stiftung fördert 

• Talente und neue Ideen, damit der Glaube neu zündet. Menschen haben große Sehnsucht 
nach Orientierung, nach Halt und Lebenssinn. 

• Neue Zugänge zum Glauben an Gott, damit Menschen daraus Optimismus, Zuversicht und 
neue Kraft im Leben schöpfen können. 

• Formen der Glaubensvermittlung zur Erneuerung der Kirche. So entstehen Projekte, die mit 
der Phantasie der kirchlichen Berufe dem Leben dienen.  

Für Informationen und Beratung zu individuellen Möglichkeiten des Engagements kontaktieren Sie uns 

unter: 

Bischof-Moser-Stiftung, Dominik Wolter, Eugen-Bolz-Platz 1, 72108 Rottenburg  

Telefon: 07472 169-566, Email: bms@bo.drs.de  www.bischof-moser-stiftung.de 

 

Unterstützen Sie uns! 

Spendenkonto: IBAN: DE90 6005 0101 0001 1155 85  
Verwendungszweck: Ostern 2023 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

Aufruf von Bischof Dr. Gebhard Fürst 
zur „Bischof-Moser-Kollekte 2023“ 

Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr die Liturgie der Kar- und Ostertage ohne 
Einschränkung feiern können. Unsere Kirchengemeinden können sich wieder in vielfältigen 
Veranstaltungen treffen und Gemeinschaft pflegen. 
 
 

mailto:bms@bo.drs.de
http://www.bischof-moser-stiftung.de/


 
 
Doch der Krieg in der Ukraine mit seinen gravierenden wirtschaftlichen Auswirkungen belastet 
uns sehr. Mit diesen Problemen und sozialen Spannungen sind auch unsere Gemeinden 
konfrontiert, die im Rahmen ihrer Möglichkeiten Flüchtlinge – nicht nur aus der Ukraine – 
aufnehmen und begleiten. Aber auch die Vertrauenskrise unserer Kirche belastet die 
Gemeinden und hat eine hohe Zahl von Kirchenaustritten zur Folge. Wir haben aber die 
Möglichkeit, mit unseren vielfältigen Diensten in der Gesellschaft und durch unser christliches 
Zeugnis neue Glaubwürdigkeit für unsere Kirche zurückzugewinnen.  Viele unserer haupt- und 
ehrenamtlichen Seelsorgerinnen und Seelsorger bemühen sich, die frohe und sinnstiftende 
Botschaft von der Liebe Gottes zu verkünden und erfahrbar zu machen. Dabei finden sie oft 
neue und kreative Wege zu den Menschen, unabhängig von deren Einstellung zu Kirche und 
Religion. Solche innovativen pastoralen Projekte werden von der Bischof-Moser-Stiftung 
gefördert. Dafür bin ich sehr dankbar. Vergelt’s Gott für all den großzügigen Einsatz an 
Mitteln, Zeit und Ideen. Dieses Engagement macht Mut und schenkt Hoffnung!   Ich nenne 
beispielhaft zwei Projekte, die mit Ihren Gaben an die Bischof-Moser-Stiftung finanziell 
gefördert werden. Im Herbst 2022 wurde das Projekt „Wallfahrtsseelsorge auf dem Palmbühl“ 
gestartet. Dieser Wallfahrtsort ist im Dekanat Balingen und darüber hinaus bekannt und hat 
eine Strahlkraft, die Menschen anzieht. Ein Pastoralreferent hat als Wallfahrtsseelsorger 
begonnen, diesen spirituellen „Kraftort“ auch für neue Zielgruppen und junge Erwachsene zu 
öffnen. Die Jugendarbeit in der Seelsorgeeinheit Calw/Liebenzell braucht einen Neustart. Die 
Kontaktbeschränkungen der Corona-Pandemie haben auch hier die kirchliche Jugendarbeit 
sehr belastet. Daher soll hier mit Unterstützung der Bischof-Moser-Stiftung ein/e 
Jugendreferent:in angestellt werden. Als Mitglied des Pastoralteams wird sie/er dazu 
beitragen, dass die Jugendarbeit in die Gesamtpastoral der Seelsorgeeinheit integriert wird. 
Um solche zukunftsweisende pastorale Initiativen weiterhin fördern zu können, ist unsere 
Stiftung dringend auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Eingehende Spenden werden 
unmittelbar für die Projektförderung verwendet; die Zuwendungen aus der Osterkollekte 
werden zur Hälfte dem Stiftungskapital zugeführt und zur anderen Hälfte für die Förderung 
der Seelsorgeprojekte verwendet. 
Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie herzlich um Ihre Gabe für die Bischof-Moser-
Stiftung, mit der viele Menschen den Segen pastoraler Initiativen erfahren dürfen. 
Ich wünsche Ihnen die Freude des Auferstandenen 
Ihr  
+Dr. Gebhard Fürst 

Bischof  

Der Ertrag der Kollekte ist von den Pfarrgemeinden innerhalb von 14 Tagen zu überweisen an: 
Bistum Rottenburg-Stuttgart, Volksbank in der Region eG, IBAN: DE48 6039 1310 0005 4040 02 

BIC: GENODES1VBH, Verwendungszweck: 86 100 700 Bischof Moser-Kollekte 
(+Partnernummer der Gemeinde) 

 

 

 
 
Abend zu den Grundformen des Betens 
Der Treffpunkt Christsein widmet sich 2023 dem Thema „Beten“. Beten unterbricht den Alltag, reißt aus 

der Gewohnheit und zeigt den Weg in die Welt. Am Dienstag, 28. März, 19.00 Uhr, geht es im Saal des 
Bischof-Sproll-Hauses in Ulm (Olgastr. 137) und online um die Grundformen des Betens: Klage, Bitte, 

Dank, Lobpreis, Bekenntnis und Hingabe. Durch den Abend führen Birgit Schultheiß und Dr. Wolfgang 
Steffel vom „Treffpunkt Christsein“-Team. Teilnahme über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 

9290, Kenncode: 196365 oder Telefonnummer zum Mithören: Tel.: 0695 050 2596, dann Meeting-ID 

und Kenncode, je mit Raute # abschließen. Infos und Gesamtprogramm gibt es über Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 

 
Geistliche Einstimmung auf den Höhepunkt des Kirchenjahres 

Auf dem geistlichen Weg durch die Fastenzeit 2023 mit dem Titel „Pilatus und Jesus: Der Prozess der 

Welt gegen ihren Schöpfer“ gibt es einen besinnlichen Abend am Dienstag, 4. April, 19.00 Uhr in der 
Nikolauskapelle in Ulm (Neue Str. 102). Das Thema der Einstimmung auf die Heiligen Tage von Leiden, 

Tod und Auferstehung Jesu lautet: „Mein Reich ist nicht von dieser Welt“ (Joh 18,36). Dekanatsreferent 
Dr. Wolfgang Steffel zeigt mit alltagsnahen Impulsen, Hörspielen aus klassischer Musik, live auf Gitarre 

gespielten Fassungen von Passionschorälen, gemeinsamen Liedern und theologischen Überlegungen, zu 

welcher Existenzform Jesus seine Jünger einlädt, wenn er sagt, sie seien zwar „in der Welt, aber nicht 
von dieser Welt“. Ohne Anmeldung. Ohne Online-Übertragung, nur in Präsenz. 

http://www.zoom.us/
tel://8852699290/
tel://8852699290/
tel://06950502596/

